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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 211/2016                 Erfurt, 22. August 2016 

 

Erneut weniger BAföG-Empfänger im Jahr 2015 in Thüringen 
 

Im Jahr 2015 erhielten in Thüringen 26 593 Personen Leistungen nach dem Bundesausbildungs-

förderungsgesetz (BAföG). Das waren nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik insge-

samt 2 639 Personen bzw. 9 Prozent weniger als ein Jahr zuvor. Bereits von 2013 auf 2014 sank die 

Zahl der Empfänger um 10,8 Prozent. Förderung erhielten 16 460 Studierende und 10 133 Schüler im 

Jahr 2015. Die Zahl der geförderten Schüler sank im Vergleich zum Jahr zuvor um 988 Personen bzw. 

8,9 Prozent, die der geförderten Studierenden um 1 651 Personen bzw. 9,1 Prozent. 

 

Der durchschnittliche Förderbetrag betrug für alle BAföG-Empfänger 435 Euro je Monat, drei Euro 

weniger als im Jahr 2014. Die geförderten Schüler erhielten im Durchschnitt 400 Euro monatlich, die 

Studierenden 456 Euro. Im Vergleich zum Jahr 2014 waren das sechs bzw. ein Euro weniger. 

 

Eine Vollförderung erhielten 5 809 Personen bzw. 57,3 Prozent der geförderten Thüringer Schüler. 

Dies entspricht einem Rückgang von 663 Personen (10,3 Prozent) gegenüber dem Jahr 2014. Die 

Zahl der vollgeförderten Studierenden sank um 730 Personen (11,4 Prozent) auf 5 650 Personen und 

entspricht einem Anteil von 34,3 Prozent der geförderten Studierenden. 

 

Von den Geförderten lebten 17,3 Prozent bei ihren Eltern. Im Vergleich zum Jahr 2014 stieg der Anteil 

um 0,3 Prozentpunkte.  

 

Im Jahr 2015 wurden für die Ausbildungsförderung nach dem BAföG für Thüringen insgesamt 

93,5 Millionen Euro verausgabt. Das waren 10,6 Millionen Euro bzw. 10,2 Prozent weniger als ein 

Jahr zuvor. Für die Studierendenförderung wurden 61,2 Millionen Euro bereitgestellt, davon 

52 Prozent in Form von Zuschüssen und 48 Prozent in Form von Darlehen. Für die Schülerförderung 

wurden 32,3 Millionen Euro verausgabt. 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Dr. Theresia Piszczan 
Telefon: 0361 37-734511 
E-Mail: theresia.piszczan@statistik.thueringen.de 
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